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KAUFVERTRAG Basisinfrastruktur  E-Mobi l i tät  

im mehrgeschossigen Wohnbau 

1. VERKÄUFER KÄUFER 

Energie AG Oberösterreich  
Vertrieb GmbH 
Böhmerwaldstraße 3 
4020 Linz 

UNTERNEHMEN /  

EIGENTÜMER- 

GEMEINSCHAFT 
 

STRASSE, HNR.  

PLZ  ORT  

VERTRETEN DURCH 

(optional) 
 

EMAIL  TEL.  

STANDORTADRESSE 

(falls abweichend) 
  

RECHNUNGSADRESSE 

(falls abweichend) 
 

2. KAUFGEGENSTAND & PREIS 

MENGE BEZEICHNUNG INKLUDIERTE LEISTUNG & AUSSTATTUNG 
Preis in € netto (exkl 

MwSt) 

1 
Basisinfra-
strukturpaket im 
Wohnbau 

− E-Mobility Verteiler inkl. Zählschleife für Außenaufstellung inkl. 
Eingrabsockel und Schaltschrankheizung (inkl. Grundausstattung 
für 5 Ladepunkte, erweiterbar auf 16 Ladepunkte) 

− Anschluss über freien Zählplatz im Niederspannungshauptverteiler 
− Konfiguration und Lastmanagement 
− Online Datenanbindung über SIM-Karte bei Inbetriebnahme 

(exkl MwSt) 
7.450,00 

1 Netzbereitstellung 
Netzbereitstellungsentgelte (NBE) für neuen Zählpunkt bis 35A 
(Achtung: Etwaig anfallende Netzzutrittsentgelte für zb. die Verstärkung des 

Hausanschlusses sind nicht inkludiert & vom Kunden zu tragen) 

von Energie AG 
übernommen 

1 E-Installation 
E-Installation vom Niederspannungshauptverteiler zum E-Mobility Ver-
teiler inkl. Anschluss 

vom Kunden bereit-
zustellen 

 
OPTIONAL:  
GSM-Router 

Bereitstellung eines vorkonfigurierten GSM-Routers (Hardware) bei 
fehlendem GSM-Empfang in Tiefgaragen (exkl. Installation & Montage) 

(exkl MwSt) 
499,00 

Inbetriebnahme 
Die Ferninbetriebnahme und Zählpunktanmeldung der Basisinfrastruktur erfolgt mit Anschluss der ersten Ladestation an die 
vertragsgegenständliche Basisinfrastruktur. 

Hausanschluss 
Angenommen wird, dass kein Netzzutrittsentgelt erforderlich ist, weil am jeweiligen Standort bereits ein Zählerfeld im Ge-
bäude oder Verteilkasten vorhanden ist (Erweiterung). Eine etwaige Verstärkung des Hausanschlusses (Netzzutrittsentgelt) ist 
vom Käufer bereitzustellen. 

Grundausstattung 
Die angebotene Basisinfrastruktur enthält eine Grundausstattung (FI/LS) für 5 Ladepunkte und kann bis maximal 16 Lade-
punkte erweitert werden. Die Kosten für eine Erweiterung (zusätzliche FI/LS) sind mit diesem Angebot nicht abgedeckt. 

Vorbehaltsklausel 
Sollten während der Dauer der Planung technische oder wirtschaftliche Umstände (insbesondere unmögliche Installationsver-
hältnisse in Bestandsbauten, hohe Zusatzaufwände, nicht geeignete Räumlichkeiten etc.) eintreten, die sich für eine Partei als 
undurchführbar oder unzumutbar erweisen, so kann die betroffene Partei vom Vertrag zurücktreten.  
 

4. SONSTIGES 

Datenschutzerklärung:  
Die Datenschutzerklärung finden Sie auf www.energieag.at/datenschutz-vertrieb. Gerne senden wir Ihnen diese auf Wunsch 
auch in Papierform zu. 

5. VERTRAGLICHE REGELUNGEN 

Auf dieses Vertragsverhältnis finden die umseitigen vertraglichen Regelungen (Anhang A) Anwendung. 

Folgende Anhänge bilden einen integrierten Bestandteil dieser Vereinbarung: 
Anhang A: Vertragliche Regelungen 
 

Linz, am          , am    
 
 

 

               
Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH  
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Anhang A 

 

Vertragliche Regelungen 

 
Präambel:  
Zweck dieses Kaufvertrags ist die Errichtung einer Basisinfrastruktur für die Umsetzung einer E-Ladelösung im mehrgeschossi-
gen Wohnbau. Die Basisinfrastruktur ist Voraussetzung für die weiterführende Errichtung von Ladepunkten, wird mit einem 
Lastmanagement ausgeführt und ermöglicht die Anbindung von 5 Ladepunkten (erweiterbar auf maximal 16 Ladepunkte) über 
die Basisinfrastruktur an das Backendsystem der Energie AG.  
 

Übergabe:  
Die Übergabe des Kaufgegenstandes erfolgt mittels Fertigstellungsmeldung des Verkäufers an den Käufer (Zustelladresse ist 
die auf dem Deckblatt genannte Email-Adresse). Die Rechnung über den vereinbarten Betrag wird zugesandt. Das Zahlungsziel 
nach Ausstellung der Rechnung beträgt 30 Tage. 
 
Eigentums- und Gefahrenübergang:  
Das Eigentum am Kaufgegenstand geht nach vollständiger Kaufpreiszahlung an den Käufer über. Die Gefahr des zufälligen Un-
tergangs und der zufälligen Verschlechterung des Kaufgegenstandes geht ab dem Zeitpunkt der erfolgten Übergabe des Kauf-
gegenstandes an den Käufer über. Dies gilt auch in Bezug auf allenfalls in Verbindung mit dem Kaufgegenstand zu entrichtende 
Steuern und sonstigen öffentlichen Abgaben. 
 

Haftung, Gewährleistung und Anfechtungsverzicht:  
Jeder Vertragspartner haftet dem anderen nach den allgemeinen schadenersatzrechtlichen Bestimmungen. Soweit es danach 
für die Haftung auf Verschulden ankommt, wird mit Ausnahme von Personenschäden nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit 
gehaftet. Die Verkäuferin haftet bei leichter Fahrlässigkeit auch weder für Folgeschäden noch für den entgangenen Gewinn. 
 
Die Gewährleistungsfrist gegenüber Unternehmern beträgt 1 Jahr ab erfolgter Zustellung. Die Beweislast dafür, dass der Man-
gel bereits zum Übergabezeitpunkt vorhanden war, trägt der Käufer. Voraussetzung für die Geltendmachung von Gewährleis-
tungsansprüchen ist in jedem Fall eine unverzügliche Mängelrüge sowie eine unverzügliche Untersuchung bzw. Prüfung der 
Ware nach erfolgter Zustellung. Beide Parteien erklären, dass Leistung und Gegenleistung dieses Kaufvertrages angemessen 
sind und sie auch bei Vorliegen des Tatbestandes des § 934 ABGB diesen Vertrag in der vorliegenden Form geschlossen hätten. 
Auf das allfällige Recht der Anfechtung dieses Vertrages wegen Irrtums verzichtet der Käufer hiermit ausdrücklich. 
 
Sonstige Bestimmungen:  
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages sowie dieser Klausel bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für das Abgehen 
vom Schriftformerfordernis. Klargestellt wird, dass etwaig bestehende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Käufers auf dieses 
Vertragsverhältnis nicht zur Anwendung kommen. 
 
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, so wird 
die Wirksamkeit oder Durchführbarkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. Die unwirksame oder undurchführ-
bare Bestimmung wird durch eine wirksame oder durchführbare ersetzt, die in ihrem wirtschaftlichen Gehalt der unwirksamen 
oder undurchführbaren Bestimmung möglichst nahe kommt. 
 
Sollte im Vertrag ein regelungsbedürftiger Punkt nicht oder nicht ausreichend geregelt worden sein, so verpflichten sich die 
Vertragsparteien, die so entstandene Lücke im Sinne und Geist dieses Vertrages durch eine ergänzende Vereinbarung zu schlie-
ßen. Dieser Vertrag ist nach den Grundsätzen verständiger und loyaler Kaufleute auszulegen und zu handhaben. 
 

Auf diesen Vertrag ist österreichisches Recht mit Ausnahme der Verweisungsnormen auf ausländisches Recht anwendbar. Als 
Gerichtsstand gilt das sachlich zuständige Gericht in Linz. Dies gilt nicht für Verbrauchergeschäfte. 
 

 

mailto:service@energieag.at

